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Ausgabe 188                                          März 2012 
 

 

Liebe Eisenburger/innen, 
 
nach dem kalten Februar hoffen wir auf die ersten Boten 
des Frühlings in Eisenburg, damit wir wieder in die Natur 
hinaus können. Gleich ob in den Garten oder bei schö-
nen Spaziergängen in der Eisenburger Flur. 
Lassen Sie sich von den ersten warmen Sonnenstrahlen  
Verwöhnen.  
Aber vergessen Sie hierbei nicht das öffentliche Leben in 
Eisenburg. Es gibt einiges zu bieten.  

 
Hier bereits eine Vorinformation für den Monat April. Die Feuerwehr feiert 
am letzten Wochenende ihr 125 jähriges Bestehen. Also Termin vormer-
ken! 

Bis bald       Ihr Raimund Rau 
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Im März 2012 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt 

 
 

Datum Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
02.03. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 

07.03. 8.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 

09.03. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 

10.03. Jahreshauptversammlung  
OGV 19.00 Uhr im RSV Heim 

Obst- und Garten-
bauverein OGV 

11.03 9.00 Uhr Hl. Messe (Konrad Eggensberger, 

Hans u. Theresia Eggensberger, Anna u. Rudolf 
Pausch, Herbert Winkel / Theresia Steinacher / El-
tern Gantner, Resi Heinle u. Verst. Kirchner) 

Kath. Kirche 

14.03. 18.30 Uhr Fatima-Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Kath. Kirche 

16.03. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 

16.03. Jahreshauptversammlung  Feuerwehr 

21.03. 17.30 Uhr Fastenandacht 
18.00 Uhr Hl. Messe (Aloisia u. Ferdinand) 

Kath. Kirche 

21.03. 19.00 Uhr Osterschießen Schützenverein 

23.03. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 

23.03. 19.00 Uhr Osterschießen Schützenverein 

24.03. 9.30 Uhr Schnittkurs an den jungen und al-
ten Bäumen in unserer Streuobstwiese und 
im Weinberg 

OGV 

24.03. 17.00 Uhr Vorabendmesse Kath. Kirche 

28.03. 19.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 

30.03. 18.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 

30.03. 19.00 Uhr Osterschießen Schützenverein 

30.03. 15.00 Uhr Pippi in Taka-Tuka-Land Kindergarten 

31.03. 9.00-10.00 Uhr Beichtgelegenheit Kath. Kirche 
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Neues vom RSV: 
 
 
 
 

RSV – Kinderfasching: 
 
 

 
Leider konnten wir dieses Jahr keinen Kin-
derfasching austragen, da keine 
Animateure/Spielleiter/innen zu Verfügung 
standen. 
Schade, da diese Veranstaltung immer ein 
großer Erfolg war. Daher wäre es schön, 
wenn sich wieder junge Mütter oder Väter 
für diese Veranstaltung zu Verfügung stellen 
würden, denn der RSV würde diesen Kin-
derfasching wieder gerne fest in sein 
Jahresprogramm aufnehmen. 
Daher eine BITTE an die Mamis und Papis: 
Wir brauchen dazu junge tatkräftige Unter-
stützung für Spiele und Tanz.  
 

 
Wer Lust hat dabei zu helfen, darf sich gerne jetzt schon melden. wir  
 
 
 Walter Schatz: schatzwalter@freenet.de  
oder an  Raimund Rau: raimundrau@web.de  
 
 
  

mailto:schatzwalter@freenet.de
mailto:raimundrau@web.de


Eisenburger Blättle                                                                                 4                                                                         März 2012  

Die sportlichen Teile im RSV gehen auch nach 
dem Fasching weiter.  
 
Sollten Sie Lust haben nach den „Tollen Tagen“ 
mehr für Ihren Körper tun zu wollen, kommen Sie 
bei uns vorbei.  
 
Der RSV bietet mehr als Sie denken, aber wir 
sind auch für neue Gruppen offen. 
 
 

Mit sportlichem Gruß – der RSV Vorstand. 
 

 
 

 
 
 

Günstig abzugeben! 
 

Stockbett mit Leiter und Seitenwände, 90 
X 200 cm, Kiefer massiv, mit Matratzen. 
Das Stockbett kann auch zu zwei Einzel-
betten umgebaut werden. 
 

Tel. 08331 494798  
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Kaufgesuch 
Haus oder Grundstück gesucht 

 

Wir möchten wieder gerne nach Ei-
senburg ziehen und suchen daher 
ein Haus oder ein Baugrundstück 
zum Kaufen 
 
Rike u. Andreas Rau Tel: 08331/7506840 
oder 
bei Marianne u. Raimund Rau 08331/81158 
 
 
 
 

Nächster Abgabetermin 
 

(Je früher um so besser) 
 
 

Die nächste Ausgabe April 2012 soll Ende März wieder in Eisenburg ver-
teilt werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, Anregungen usw. für 
diese Ausgabe haben, um Abgabe der Unterlagen auf CD oder besser 
per Email raimundrau@web.de bis spätestens zum 15.03.12, bei 
Raimund Rau in der Südweststr. 32.  : 81158. 
 
Formatierungshinweis: 
 
Bitte Unterlagen in einer Worddatei mit Arial 14 (Din A4) abgeben. 
Überschriften können auch mit Arial 16 oder 18 geschrieben werden. 
 
 
 
 

 
  

mailto:raimundrau@web.de
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Obst- und Gartenbauverein 
Eisenburg 

 

Einladung zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung 

 

Satzungsgemäß lade ich alle Vereinsmitglieder zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 
 

Ort:  Vereinsheim des Rad- und Sportvereines Eisenburg 
Tag:   Samstag, den 10. März 2012 
Zeit:   19.00 Uhr 
 

Tagesordnung 

 

1.  Begrüßung der Mitglieder und Vorstellen der neuen Merk- und 
 Fachblätter des Landesverbandes durch den 1. Vorstand 

2.  Tätigkeitsbericht  2011  (Schriftführer:  Werner Schatz) 
3.  Kassenbericht  2011  (Kassiererin:  Anneliese Müller) 
4.  Kassenprüfungsbericht (Hermann Wetzel und Karl-Heinz   

      Kerschbaumer) 
5.  Entlastung des Vorstandes und der Kassiererin. 
6.  Beschlussfassungen:  a) über die von Mitgliedern gestellten  

      Anträge. 
b) über eine von der Vorstandschaft 

 vorgeschlagene Beitragsanpassung. 
7.  Präsentation einer digitalen Dia Serie des Landesverbandes zum 

 Thema: 
 

„Umweltgerechter Pflanzenschutz im Garten“ 
 

8.  Vorstellen des Arbeits- und Veranstaltungsplans für 2012 und  
 Ehrung verdienter Mitglieder. 

9.  Film zum Jahresausflug des OGV auf die  
 Bodenseeinsel Mainau. 
  
 Thema: Das Schmetterlingshaus –  
 ein Domizil vieler exotischer  
 Schmetterlingsarten!  
 (Verfasserin: Ragnhild Zech)  
 

10. Dank an die Mitarbeiter im Verein und gemütlicher Ausklang  
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Anträge, über die die Mitgliederversammlung unter Tagesordnungspunkt 
6a) entscheiden soll, sind bis spätestens Montag, den 05. März 2011, 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen (Ewald Zeitler, Schnaidweg 
12).  
 
Die Vereinsleitung würde sich sehr freuen, wenn möglichst viele Mitglie-
der durch ihre Teilnahme an der ordentlichen Mitgliederversammlung ihr 
Interesse am Vereinsleben bekunden würden.  
Neben viel Informationsmaterial darf jeder wieder als Frühlingsgeschenk 
ein kleines Primeltöpfchen mit nach Hause nehmen. 
 
Mit freundlichen Grüßen   1. Vorsitzender Ewald Zeitler 
 

 
P.S:     Mitgliederausweise erhält man künftig nur noch 
über Anneliese Müller, entweder bei der Ordentlichen 
Mitgliederversammlung oder bei ihr zu Hause, in der 
Bergstraße 15 ! 
 
Im zweiten Fall ist telefonische Voranmeldung er-
wünscht! (Tel. 9267161). 
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Kindertagesstätte Eisenburg 
 

Topolino 

„Das Theater für alle, die gerne mit dem Herzen la-
chen!“ Dieses Motto vertritt das Figurentheater aus 
Neu-Ulm. Öffentliche Vorstellungen finden von Sep-
tember bis Mai in der Musikschule Neu-Ulm statt. 
1986 hat das Ehepaar Blersch dieses gegründet. 
Das ganze Jahr über spielt das Topolino-
Figurentheater mit Marionetten und Stabpuppen, 
Klappmaul- und Tischfiguren sowie Schauspiel.  
Infoadresse: www.topolino-figurentheater.de 

Wir haben das Stück “Pippi in Taka-Tuka-Land“ ausgesucht!  

Während Waisenhaustante Prusseliese auf Pippis Pferd, Kleiner Onkel, 
aufpassen muss, gehen Pippi, Thomas und Annika mit Kapitän Langs-
trumpf an Bord der Hoppetosse, um zu der fernen Südseeinsel Taka-Tuka 
zu segeln. Allerdings gibt es dort nicht nur freundliche Inselbewohner, 
sondern auch hungrige Haie und gerissene Perlendiebe. 
Doch Pippi wird mit allen fertig. - Auf zu Pippis neuen Abenteuern!  

 

Termin: 
  Freitag, 30. März 2012,  
  15:00 – 15:55 Uhr  
  in der Turnhalle der Tagesstätte.  

 
Kosten pro Person: 5,00 Euro. 
 
Die Veranstaltung findet im öffentlichen Rah-
men statt. Ehemalige Kigakinder, Freunde, 

Pippifan´s, Oma´s.... sind zu dieser Vorstellung herzlich eingeladen. 
 
Der Kartenvorverkauf startet am 01.03.12.  
Einfach in der Kita vorbeikommen und bei uns die Karten abholen.  
 
Öffungszeiten:       Montag- Freitag 7:30-16:30 Uhr  
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Spielzeugspenden für die Kita 

Haben Sie noch Spielzeug von Ihren Kindern (z.B. Playmobil, Lego, Dup-
lo, Tischspiele...) dass Sie nicht mehr brauchen? Benötigen Sie mehr 
Stauraum in Ihrem Keller oder auf Ihrem Dachboden? Dann können Sie 
unseren Kindern etwas Gutes tun, indem Sie die Sachen der Kinderta-
gesstätte zur Verfügung stellen. Auch über gebrauchte Faschingskostüme 
würden sich die Kinder sehr freuen. 
 
So können Sie uns telefonisch erreichen: 08331/2247 
Vielen Dank sagen alle Kinder und das Team der Kindertagesstätte 
 

 Funkenhexe vom Hort  „Einsteins“ 

Auch dieses Jahr bauten die Hortkinder mit Spaß und großem Geschick 
die Funkenhexe für die Freiwillige Jugendfeuerwehr Eisenburg. Hierbei 
bekamen die Kinder Informationen zu diesem Brauch: 

Was? Funkensonntag - Funken-
hexe 
Wie? Für eine Funkenhexe be-
nötigen wir Stroh als Füllmaterial. 
Zur Verschönerung alte Kleidung 
wie Strumpfhosen, Schuhe, Klei-
derschürze, Pulli, Kopftuch und 
Handschuhe. 
Wo?  Dieser Brauch, der seinen 
Ursprung im Vorarlberg und All-
gäu hat, wird auch in der 
Schweiz, dem Tiroler Oberland u. 
im Schwäbischen immer am glei-
chen Tag gepflegt. Jedoch mit 
kleinen Abweichungen. 
Wann? Am 1. Sonntag/Samstag 
nach Aschermittwoch in der Fas-
tenzeit. 
Warum? Der Winter soll nun 
vorbeigehen und der Frühling soll 
kommen. Die Hexe symbolisiert, 

dass das Böse und Dunkle, Kalte, Verbrauchte vertrieben bzw. verbrannt 
und dadurch überwunden werden soll und Platz für den Frühling und das 
Wachstum geschaffen wird. Besonders die Bauern hoffen auf eine ertrag-
reiche, fruchtbare Ernte. Je höher die Funken sprühen und das Feuer 
lodert umso besser seien die Aussichten. 
  

Lea, Pauline, Felix, Katharina,  
Fabienne und Praktikantin 
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Wer? Einen Funken aus 
Abfallholz, Ästen, übrigen 
Christbäumen aufzubau-
en ist meist die Ang-
elegenheit von jungen 
Burschen im Dorf. Sie 
sind meist in einem Ver-
ein. In Eisenburg 
organisiert die Jugend-
feuerwehr den Funken. 
Eine Besonderheit ist das 
Scheibenschlagen. Hier-
bei werden mit Hilfe 
eines Haselnussstockes 
Feuerscheiben (hölzerne runde Scheiben) in ein weites Feld hinaus ge-
worfen u. gute Wünsche oder Sprüche an eine/n Liebste/n oder eine 
öffentliche, wichtige Person in Form eines Verses gesprochen: z.B. 
„Scheib` aus scheib` ein, scheib` über den Rain, die Scheib` soll für die 
liebste........sein! 
Wir bedanken uns bei der Jugendfeuerwehr für die Gutscheine, die beim 
Funken eingelöst werden können. 
 

 
Ihr Team der Kindertagesstätte Eisenburg 

 
 
 

 

 
 
 

Mo-Fr 8.30-18.30 Uhr, Sa 8.30-14 Uhr

in der Kalchstraße 23, Tel. 962223

www.brillen-essmann.de
immer aktuell

Ihr Augenoptiker

Georg, Lea, Pauline, Marco, Katharina, 
Timo, Fabienne, Fr. Stefko-Borrescio 
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NEUES VOM SCHÜTZENVEREIN 
 

 
Als erstes großes Ereignis im neuen Jahr, wurde das End- und Königs-
schießen 2011 im Schützenheim durchgeführt. Hier möchten wir nun 
unsere neuen Regenten vorstellen. 
 

    
König 2011 der 
Schützenjugend 
wurde Daniel Göp-
pel mit einem 32,8 

Teiler. 

Luftgewehr-König 
2011 wurde Wolf-
gang Becker mit 
einem 13,7 Teiler. 

Luftpistolen-König 
2011 wurde Manf-
red Pinnow mit 
einem23,0 Teiler  

Bei den Senioren 
wurde Reinhold 
Laufer mit einem 
3,1 Teiler König 
Auflage 2011 

 

 
Doch nun zu unserem weiteren Programm: 

 
 

Wir möchten wie in jedem Jahr alle Eisenburger Bürger, Freunde und 
Gönner zu unserem Osterschießen einladen. 
 

Schießtage:  21./ 23./ 28. und 30.03.2012 
Beginn:    19.00 Uhr 
 

Die Preisverteilung findet am 
 

 Karfreitag, den 06.04.2012 um 19.00 Uhr  
 im Schützenheim statt. 

 
 

Damit auch ungeübte Schützen und Jugendliche eine Chance haben, wird 
auf Ostereier-Glückscheiben geschossen und die Kleinsten schießen 
wieder mit dem Laser-Gewehr.  
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Es gibt auch in diesem Jahr nicht nur Ostereier, sondern auch wieder Teig 
Osterhasen und wie immer erhält jeder Teilnehmer ein Osternest. 
 
 

Für heute verabschieden wir uns und freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 

Ihr Schützenverein 
 
 
Unsere Vereinsgeschichte und alle Aktivitäten und Ereignisse unseres 
Vereins können Sie auch auf unserer  
Homepage: 

www: sv-eisenburg.de 
nachlesen. 

 
 
 
 
Einfamilienhaus oder Baugrundstück 
gesucht! 
 
Einheimisches Ehepaar sucht Baugrundstück oder 
Einfamilienhaus in Eisenburg, Amendingen oder 
MM-Stadt. 
 
Infos bitte per E-Mail an immobilie_2012@gmx.de 
 
 
Anmerkung vom Eisenburger Blätte: 
Dies ist ein weiteres Kaufgesuch und steht nicht in Verbindung mit der 
weiteren Anzeige in dieser Ausgabe. 
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Eisenburger Geschichtle" 
 

von Reiner Laufer 
 
 

Sebastian Reichlin von Meldegg 
 

 

Ein kleines Zwischenspiel gleich zu Beginn seiner 
Zeit: 1561 wird die Abgabe vom Geishof strittig. Am 14. Oktober erschien 
im Namen der Augustiner zu Memmingen der Notar Michael Hummel vor 
Schloß Eisenburg bei der Brücke und erklärte gegenüber dem Sebastian 
Reichlin v. Meldegg was folgt. Reichlin habe die vom Geishof od. 
Schottenholz zu entrichtenden Tratt- oder Herbsthühner als solche, wie 
sie nunmehr seit 60 Jahren alljährlich entrichtet wurden, nicht mehr 
annehmen wollen, weil sie für ein Vogtrecht über besagten Hof seien. Er 
wolle es nunmehr nochmal wagen und sie überantworten. Reichlin 
entgegnet, daß der Tratt im Geishof und dem Schottenholz und Anger ihm 
gehöre. Auch habe der Prior der Augustiner ohne sein Vorwissen 
unbefugter Weise dahin eine Behausung gebaut. Sie sollen von solchem 
abstehen und allda einigen Rauch nicht weiter gebrauchen. Am 5. 
November übergibt Reichlins Notar Wolfgang Zeller dem Bürgermeister 
und Rat der Stadt eine Protestationsschrift, worin festgestellt wird, daß 
das Schottenholz und der Schottenanger seit unvordenklichen Zeiten 
unter aller Jurisdiktion, Oberkeit und Tratt des Schlosses Eisenburg 
gestanden sei. Vor hundert Jahren haben die Eigentümer von Eisenburg 
dem Schottenabt Thaddäus von St. Jakob zu Regensburg und dem 
Probst Schreiber zu St. Nikolaus, vor der Stadt Memmingen gelegen, auf 
deren Bitten hin auf ihr Lebtag vergönnt ihr eigen Vieh auf dem 
Schottenanger und im Schottenholz tratten, auch ein Viehhaus in 
besagtes Holz setzen zu lassen, wogegen jährlich 3 Hühner nach 
Eisenburg zu entrichten waren. Nun aber wollen die Augustiner diese 
Hühner als Herbsthühner erklären, sich das Eigentum über das 
Schottenholz anmaßen und haben statt des Viehhauses eine gemauerte 
Wohnung darin erbaut und diese trotz Aufforderung nicht geräumt. Gegen 
solches müsse er feierlich protestieren. Die Sache schaut gefährlich aus, 
doch die Fehde ist nicht mehr im Schwang. Man hat andere 
Besänftigungsmittelchen und das Schenkbüchlein der Stadt verrät sie: „In 
der Frauen Huß von Eisenburg hat man 10 Kanten Wein geschenkt und 4 
in das Augustinerkloster dem Vogt von Otibeuren wegen des spans des 
Geishof halb. Im Jenner 1564.“ Und so folgt denn im März 1566 der 
Vergleich: Die Augustiner zahlen dem Sebastian Reichlin von Meldegg für 
sein Ansprüche und Forderungen 250 fl, wofür der benante Geishof aber 
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ihr unbestrittene Eigentum werde. Wollen sie denselben verkaufen, so 
haben sie ihn zuerst dem Rat der Stadt anzubieten; ebenso bleiben sie im 
Besitze des Gütleins zu Amendingen, haben aber 12 Pfennig Fallzins, die 
sie letztlich versäumten, an Eisenburg zu entrichten. Damit ist die 
welterschütternde Irrung und Verwirrung glücklich abgetan. 
Bei den Chronisten U. und Scho. findet sich im Jahre 1567 die 
gleichlautende Vormerkung, daß Sebastian v. Reichlin die Eisenburg neu 
aufgebaut habe, wobei Scho. Ausdrücklich hervorhebt, daß er „welsche 
Maurer emplojiert“ habe. Dieser zweite Bau dürfte notwendig geworden 
sein, nicht nur wegen mangelhafter Beschaffenheit des ersten infolge des 
Zahns der Zeit, der nun daran genagt, sondern wohl mehr noch wegen 
der Zeitgemäßheit. Wir können uns den ersten Bau nicht viel anders 
vorstellen, als ein turmähnliches Gebäude mit meterdicken Mauern, 
geschaffen mehr zu Trutz und Wehr, als ritterlichem Minnedienst mit 
Vorwerk:“Vestin un Purg“, während der zweite Bau in Unbarien und 
reichsritterlichen Matrikeln als Feste, Burg und Schloß auftritt, sogar mit 
landwirtschaftlichem Bauhof davor. Leider ist von beiden Anlagen, soweit 
bis zuletzt bekannt, keine Ansicht vorhanden. Am 4. Aug. 1567 ist 
„heiratsabrede“ zwischen Reichlin und Wolf Dietrich Luwin B.z.M., wegen 
„beider Kinder“ Christoph Eberhard und Justina, welche auch zum Ziele 
führt. 
An der Pfarrkirche zu Amendingen fand sich folgende Grabplatte: „Anno 
Domini 1575 uff den 15. Tag Augusti Starb die Edel und Tugendsame 
Fraw Anna Reichlin von Meldegg, ain geboren Setteline, die In Gott gantz 
Christenlich Verschieden ist“. Ihr Gemahl ist ihr 1578 im Tode gefolgt. 
Nach F.v.S. Verkauft er zwar 1580 die Eisenburg, allein dies kann schon 
deshalb nicht möglich sein, weil 1579, am 7.2. seine 2 Söhne Christoph 
Eberhard und Philipp Gut und Tafern zu Amendingen an Thoman Vogler 
vergeben, der Vater also gestorben sein muß. In der bezeichneten Quelle 
ist auch eine Abschrift eines in A.B. Befindlichen Orginalbestandbriefes, 
den sonderbarer Weise die Herren vom Spital „als Inhabernder Herrschaft 
Eisenburg“ siegeln. Die Verwirrung wird vergrößert durch die Notiz in 
A.M., wo unter einem Verzeichnis von verschiedenen Schloßbesitzern 
auch die Mitteilung eines Bürgermeisters Kaspar Kocher von Memmingen 
(den es nicht gegeben hat) enthalten ist: Eisenburg, des Geßlers,jetzt 
hatts des Haushalds Ritters Wittib zu Boxberg inne! Den Namen Geßler 
werden wir bald wieder treffen, aber nicht als Inhaber. Es dürften um diese 
Zeit Verkaufsverhandlungen stattgefunden haben. Am 10.2.1580 stellt 
Christoph Eberhard gemeinsam mit seinem Bruder, am 1. März des 
gleichen Jahres einen Bestandsbrief auf.  
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Alles aus einer Hand: 

 

 Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 

 Muss der Fußboden erneuert werden? 

 Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  

 Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 

 Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 
 

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
 
 
 
 
_______________________________________________________________________________________________________ 
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